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Grußwort

die Projekte unserer Wohnungsgenossen-
schaft finden auch über die Stadtgrenzen 
hinaus Beachtung. So kam Staatssekre-
tär Gunther Adler vom Ministerium für 
Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und 
Verkehr des Landes NRW Anfang Februar 
nach Witten, um sich über zwei unserer 
Quartiersprojekte eingehend zu informie-
ren. Einen ausführlichen Bericht hierzu 
finden Sie auf der folgenden Seite.

Die Zahl an Demenz erkrankter Menschen 
hat in den letzten Jahren weiter zuge-
nommen. Dennoch wird die Krankheit 
häufig noch tabuisiert. In einem Tanz- 
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e . . . denn Pflege
ist Vertrauenssache

Natürlich ist es schön, wenn Sie die
nötige Hilfe und Pflege im Kreise der
Familie organisieren können.
Aber sobald Alltäglichkeiten einfach
zu viel werden, ist es Zeit, die richtige
Unterstützung zu holen...

Caritas-Verband
Witten · Wetter · Herdecke
Marienplatz 2 · 58452 Witten
Telefon: 02302/91090-0
www.caritas-witten.de

und Theaterprojekt setzten sich im De-
zember letzten Jahres Darsteller zwischen 
14 und 79 Jahren mit dem Thema aus-
einander. Witten-Mitte stellte die Räum-
lichkeiten im „Haus der Erinnerung“ zur 
Verfügung und begrüßte als Ehrengast 
den US-Generalkonsul Stephen A. Hubler 
(Seite 4).

Der Frühling ist da und die lange Winter-
zeit hat endlich ein Ende. Gemeinsam mit 
Ihnen möchten wir uns darauf einstim-
men beim alljährlichen „Tanz im Mai“. Wir 
freuen uns, wenn Sie am 07. Mai dabei 
sind (Seite 5). Und damit es in den Wohn-
gebieten so richtig bunt wird, spendiert 
Witten-Mitte auch in diesem Jahr den 
Mitgliedern und Mietern wieder Som-
merblumen für ein schönes Wohnumfeld 
(Seite 6).

Bei den kommenden Veranstaltungen 
haben Sie wieder Gelegenheit, mit Ihren 
Nachbarn ins Gespräch zu kommen oder 
gemeinsam zu feiern, wie beispielsweise 
bei unserem neuesten Gemeinschaftspro-
jekt „Kino im Café“ oder beim Vatertags-
fest auf dem Sonnenschein am 09. Mai. 
Das mittlerweile 3. Witten City mobil, 

2

Unser Zuhause
Das Magazin der 
Wohnungsgenossenschaft 
Witten-Mitte eG

Dieckhoffsfeld 1 · 58452 Witten
Telefon  0 23 02 / 2 81 43 - 0
Telefax  0 23 02 / 2 33 54
E-Mail  info@witten-mitte.de

Redaktion
Frank Nolte, Gerhard Rother, 
Heidi Schneider
Telefon   0 23 02 / 2 81 43 - 11

Gestaltung und Druck
Offsetdruck Dieckhoff
Dorfstraße 5 · 58455 Witten
Telefon  0 23 02 / 2 62 31
E-Mail  info@dieckhoff-druck.de

Impressum

Wohnungsgenossenschaft
Witten-Mitte eG
Dieckhoffsfeld 1
58452 Witten
Zentrale  0 23 02 / 2 81 43 - 0
E-Mail  info@witten-mitte.de
Internet  www.witten-mitte.de

Sprechzeiten der 
Wohnungsverwaltung
Montag  9.00 bis 12.00 Uhr
 Freie Sprechstunde 
 ohne Terminvereinbarung
Mittwoch  Nachmittags 
 nach Vereinbarung
 
Telefonisch erreichen Sie uns
Mo. - Do.    7.30 bis 12.30 Uhr
 13.30 bis 16.00 Uhr
Fr.    7.30 bis 13.30 Uhr

Unsere
Service-Zeiten

Liebe Mitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser,
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das große Kinder- und Familienfest, am 
15. und 16. Juni sollten Sie sich ebenfalls 
vormerken. Verpassen Sie auch nicht un-
seren alljährlichen Mitgliederausflug am 
03. Juli - diesmal geht es zum Möhnesee 
(Seiten 7-10).

Ihr diesjähriger Urlaub ist schon geplant? 
Wenn nicht, werden Sie vielleicht fündig 
in dem neuesten Gästewohnungskatalog 
„Urlaub-Spezial“, den Sie Mitte Mai in 
unserer Geschäftsstelle erhalten (Seite 8).

Gute Unterhaltung bei der Lektüre von 
Unser Zuhause wünscht Ihnen

Ihr

Frank Nolte
Vorstandsvorsitzender

Achtung! Neuer Veranstaltungsort

Mitgliederversammlung 2013

Dienstag, 18. Juni 2013, 18.00 Uhr

Wittener WERK°STADT, 
Mannesmannstraße 6, Witten
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Anfang Februar kam Staatssekretär 
Gunther Adler vom Ministerium für 

Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und 
Verkehr des Landes NRW nach Witten, um 
sich über zukunftsweisende Quartiersan-
gebote unserer Wohnungsgenossenschaft 
zu informieren.

Beim Symposium des Instituts für Genos-
senschaftswesen der Universität Münster 
war Gunther Adler durch den Vortrag von 
Witten-Mitte-Vorstand Frank Nolte auf 
die Arbeit der Genossenschaft aufmerk-
sam geworden und hatte spontan seinen 
Besuch bei Witten-Mitte angekündigt.

Aus dem Ministerium brachte der Staats-
sekretär den leitenden Referenten für 
Wohnungsbauförderung, Franz Koch, mit. 
Auch Alexander Rychter, Verbandsdirek-
tor des VdW Rheinland Westfalen, sowie 
Bürgermeisterin Sonja Leidemann und 
Frank Schweppe, Erster Beigeordneter der 
Stadt Witten, nahmen an dem Besuchs-
termin bei Witten-Mitte teil.

Hoher Besuch bei Witten-Mitte

Gemeinsam wurden die denkmalge-
schützten Eisenbahner-Siedlungshäuser 
in der Kronenstraße besichtigt, die von der 
Wohnungsgenossenschaft für Menschen 
mit erworbener Hirnschädigung um-
fangreich saniert und umgebaut worden 
waren. Die Stiftung Bethel.regional hat 
die ambulante Betreuung der Bewohner 
übernommen und bietet professionelle  
Unterstützung für ein selbstbestimmtes 
Leben. Im Quartiersbüro, das in einem der 
Siedlungshäuser untergebracht und daher 
für die dort wohnenden Menschen schnell 
erreichbar ist, erläuterten Bethel-Mitar-
beiter die Besonderheiten des in Witten 
bisher einzigen Wohnprojektes dieser Art. 
Staatssekretär Adler war beeindruckt, 
welche positiven Auswirkungen hiervon 
für das gesamte Quartier ausgehen.

Im Anschluss wurde das neue Therapie-
zentrum für Autismus am Sonnenschein 
besichtigt. In den Räumlichkeiten der 
Wohnungsgenossenschaft eröffnet das 
Deutsche Rote Kreuz im April eine Autis-

Staatssekretär Adler informierte sich über Genossenschaftsprojekte

(v.l.n.r.): Alexander Rychter, Frank Nolte und Heidi Schneider (Witten-Mitte), Gunther Adler, Sonja Leidemann, Gerhard Rother (Witten-Mitte), 
Frank Schweppe, Franz Koch

mus-Ambulanz für Kinder und Jugend-
liche. Staatssekretär Adler ließ sich das im 
Ennepe-Ruhr-Kreis bisher noch fehlen-
de Therapieangebot eingehend vorstel-
len. In einigen Räumen war anschaulich 
und praktisch dargestellt, wie individuell 
und bedarfsgerecht jede Therapiestunde 
künftig von den DRK-Mitarbeitern vor-
bereitet wird. Schon vor der Eröffnung 
ist das Interesse an den Therapieplätzen 
groß, in den letzten Wochen erhielt das 
DRK bereits zahlreiche Anfragen betrof-
fener Eltern. Für Juli plant das DRK einen 
Tag der offenen Tür, zu dem auch die An-
wohner herzlich eingeladen sind.



Im Dezember letzten Jahres wurde das 
Genossenschaftshaus Breite Straße 

75a zum „Haus der Erinnerung“. Für das 
Tanz- und Theater-Projekt „GenerAR-
Tionen“ unter der Leitung von Irmgard 
Klamant und Till Stauffer stellte Wit-
ten-Mitte dort die Räumlichkeiten zur 
Verfügung.

In dem Projekt ging es darum, die Öf-
fentlichkeit zu sensibilisieren für das 
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noch oft tabuisierte Thema Demenz. 
Wenn die Erinnerung nachlässt, verän-
dert das nicht nur das Leben der Betrof-
fenen, sondern häufig auch das der An-
gehörigen. In Zeiten des demografischen 
Wandels und einer immer älter werden-
den Gesellschaft zählt man in Deutsch-
land bereits ca. 1,5 Millionen demenziell 
erkrankte Menschen, Tendenz steigend. 
Unterstützt wurde das Projekt unter an-
derem auch vom Ministerium für Familie, 

„Haus der Erinnerung“
US-Generalkonsul Stephen A. Hubler besuchte Witten-Mitte-Haus

(v.l.n.r.: Gerhard Rother, Stephen A. Hubler, Frank Nolte)

MECKE
MOTORSERVICEGMBH

KFZ-MEISTERBETRIEB

4 Fahrzeugtechnik 
4 Fahrzeugelektrik
4 Autolackiererei 
4 Karosserie-Fachbetrieb
4 Automatik-Getriebespülung

4 Scheibenmontage
4 Klima-Service
4Werkstattersatzwagen
4 Hol- und Bringservice

Frankensteiner Str. 22 · 58454 Witten (nähe TÜV) · Tel.: 02302/912191 · www.mecke-motorservice.de

Gegen Vorlage 
Ihrer Witten-Mitte 

Mitglieds-Nr. 
erhalten Sie 
vereinbarte 

Sonderkonditionen.

Kinder, Jugend, Kultur und Sport des 
Landes NRW.

Das generationenübergreifende En-
semble aus Darstellern zwischen 14 und 
79 Jahren setzte sich in verschiedenen 
Räumen im „Haus der Erinnerung“ mit 
Tanz, Theater und Video-Inszenierung 
mit der Krankheit Demenz und deren 
Auswirkungen auseinander. Die Cho-
reografie wurde von Carmen Nicole 
Smith, Leiterin der Battery Dance Com-
pany aus New York, erarbeitet.

Entsprechend groß war das Interesse 
der Besucher an den insgesamt drei 
Veranstaltungsabenden. Zu einem un-
gewöhnlichen Treffen kam es am 09. 
Dezember. Der Witten-Mitte-Vorstand 
freute sich, den aus Düsseldorf ange-
reisten US-Generalkonsul Stephen A. 
Hubler im „Haus der Erinnerung“ be-
grüßen zu können.

Stephen A. Hubler war nicht nur von 
dem Projekt und seiner Umsetzung 
begeistert. Ihn interessierte auch, wie 
unsere Wohnungsgenossenschaft mit 
dem demografischen Wandel umgeht 
und das Sozialmanagement im eigenen 
Unternehmen umsetzt.
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Auch in diesem Jahr veranstaltet Wit-
ten-Mitte wieder einen „Tanz im Mai“, 
um den Anspruch unserer Genossen-
schaft auf gemeinsames Erleben und 
den Dialog unter den Mitgliedern zu 
fördern.

Mit Liedern, Sketchen, Fragequizspie-
len und Tanzeinlagen des Kinderbal-
letts TuRa Rüdinghausen kann jeder 
Interessierte einen beschwingten 
Nachmittag erleben. Auch Schnee-
walzer und Rosentanz sowie Tän-
ze zu Musik von ABBA werden von 
der Tanzgruppe der Creativen Kirche 
zum Mitbewegen einladen. Auch die 
„Swinging Stars“ der Damentanz-
gruppe aus Bommern werden Sie mit 
flotten Rhythmen aktueller Popmusik 
mitreißen.

Wenn Sie Lust haben, ein Frühlings-
gedicht oder etwas anderes mit ins 

Wieder „Tanz im Mai“ als Jungbrunnen

Die Deutsche Bundesbank hat 
Witten-Mitte im Rahmen einer Bo-
nitätsanalyse zum vierten Mal in 
Folge die Notenbankfähigkeit be-
scheinigt und damit die solide und 
nachhaltige Arbeit der Genossen-
schaft bestätigt.

Die strenge Bonitätsanalyse um-
fasst nicht nur die Auswertung 
der Bilanzzahlen, sondern auch die 
Beurteilung der wirtschaftlichen 
Verhältnisse und aktuellen Ent-
wicklungen des Unternehmens. Zu-
dem vergleicht die Bundesbank die 
ermittelten Werte mit relevanten 
Branchenzahlen, was Rückschlüsse 
auf die Stellung der Genossenschaft 
im Branchenumfeld ermöglicht.

Wird ein Unternehmen als noten-
bankfähig eingestuft, kann sich das 
auch im Geschäftsverkehr mit Ban-
ken als nützlich erweisen und das 
Ranking beispielsweise bei Kredit-
finanzierungen verbessern.

Witten-Mitte
weiterhin
notenbankfähig

Programm einzubringen, wenden 
Sie sich an unsere Sozialarbeite-
rin Anne Klar unter der Rufnummer 
2 81 43 - 25.

„Setzen Sie sich mit Andy Borg und 
uns auf einen Sonnenstrahl“ und be-
grüßen Sie an diesem Nachmittag den 
Frühling zusammen mit uns im Pfarr-
zentrum Herz-Jesu in Witten-Bom-
mern. Vielleicht wird es Ihnen dann so 
ergehen wie Besuchern im vergange-
nen Jahr, die am Ende unseres „Tanz 
im Mai“ ohne Rollator nach Hause 
gingen.

 „Tanz im Mai 2013“

 Dienstag, 07. Mai 2013
 ab 14.00 Uhr

 Pfarrheim der 
 Kirchengemeinde Herz-Jesu
 Kapellenstraße 9, 58452 Witten
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Bei den Themen Sicherheit und Krimi-
nalprävention kennen Gaby und Wolf-

gang Diedrichs sich bestens aus. Denn sie 
wurden von der Polizei Bochum/Witten         
zu (Senioren-)Sicherheitsberatern aus-
gebildet und geschult. Und dieses Wissen 
möchten  sie gerne weitergeben.

In Kooperation mit unserer Wohnungsge-
nossenschaft stehen die Eheleute Died-
richs den Witten-Mitte-Mitgliedern seit 
Januar dieses Jahres jeweils donnerstags 
von 10.00 - 12.00 Uhr im Mitglieder- und 
Freundescafé Hauptstraße 78 für Bera-
tungen, Tipps und Verhaltensempfehlun-
gen zur Verfügung.

Für alle Altersgruppen gibt es Infos bei-
spielsweise zur Kriminalprävention (Trick- 
und Taschendiebe, Gewinnspiele, Kaffee-
fahrten etc.), zum Brandschutz (Hinweis-
schilder, Rauchwarnmelder) und Verbrau-
cherschutz (wo und zu welchen Themen 
gibt es eine Informationsstelle?), zu Sicher 
+ Mobil (unterwegs mit Auto, Fahrrad, Bus 
und Bahn oder als Fußgänger) und zu all-

Eheleute Diedrichs beraten im Mitgliedercafé Hauptstraße

Sicherheitsberater - 
nicht nur für Senioren

Auch in diesem Jahr spendiert Wit-
ten-Mitte wieder Blumen für ein 
schönes Wohnumfeld. Gegen Vor-
lage des im Magazin beiliegenden 
Gutscheins erhalten unsere Mieter 
und Mitglieder jeweils drei Sommer-
blumen gratis.

Die Mitarbeiter des Garten- und 
Landschaftsbauunternehmens Ehlers 
& Heier übernehmen die Ausgabe 
der Blumen in den Wohngebieten:

Termine und Standorte 
der Blumenaktion 2013

Dienstag, 14. Mai 2013 
9.00 - 11.00 Uhr
Parkplatz Verwaltungsgebäude/ 
Dieckhoffsfeld 1

Dienstag, 14. Mai 2013
15.00 - 17.00 Uhr
Sonnenschein / Ecke Lerchenstraße

Mittwoch, 15. Mai 2013
9.00 - 11.00 Uhr
Wendehammer Unterkrone

Mittwoch, 15. Mai 2013
15.00 - 17.00 Uhr
vor Garagenhof Am Ahnenplatz 1

Donnerstag, 16. Mai 2013
15.00 - 17.00 Uhr
Zufahrt Kreutzstück / 
hinter Bodenborn 47

Blumen 
für unsere
Wohngebiete

gemeinen Notsituationen (Notgepäck 
im Ernstfall, Dokumentensicherung, 
Hausapotheke etc.).

Des Weiteren zeigen die Eheleute Died-
richs in Zusammenarbeit mit einem Sa-
nitätshaus den richtigen Umgang mit 
Rollator, Rollstuhl oder Gehhilfe. Auch 
besteht die Möglichkeit, an Sonderver-
anstaltungen wie z. B. einer Brandschau 
bei der Feuerwehr oder einer Führung 
durch das Kriminalmuseum teilzuneh-
men.

Sollte jemand Opfer geworden oder in 
einen Unglücksfall verwickelt sein, un-
terstützen Gaby und Wolfgang Diedrichs 
nicht nur beratend, sondern begleiten 
Betroffene auch zu Behörden und/oder 
Institutionen. 

Außerhalb der Sprechzeit erreichen Sie 
die engagierten Sicherheitsberater unter 
Telefon  0 15 20 / 8 43 55 15 oder per 
Mail: sichere-senioren@web.de.



Der Eintritt ist wie immer frei. Es stehen 
jedoch nur eingeschränkt Parkplätze zur 
Verfügung. Wer nicht zu Fuß oder mit dem 
Rad (Radweg Rheinischer Esel in unmittel-
barer Nähe) kommen möchte, sollte daher 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen.

Von Mittwoch, 08. Mai 2013, 09.00 Uhr, bis 
Freitag, 10. Mai 2013, ca. 12.00 Uhr, wird 
die Lerchenstraße am Sonnenschein von 
Haus Nr. 1 bis zum Haus Nr. 2b bzw. 9b für 
die Veranstaltung gesperrt. Die Anwohner 
werden gebeten, ihre Fahrzeuge an ande-
rer Stelle zu parken.
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Aktuell

Auch in diesem Jahr kommen sie alle 
wieder! Die Stars und Sternchen aus 

der Musikszene Deutschlands. Wieder 
einmal geht es an Vatertag, diesmal am    
Donnerstag, dem 09. Mai 2013 ab 
10.30 Uhr, wieder richtig rund bei dem 
großen, mittlerweile 6. Familienfest auf 
dem Sonnenschein, Ecke Lerchenstraße.

Matthias Lutz und sein Show Service-Team 
haben wieder ein erstklassiges Programm 
auf die Beine gestellt. Zahlreiche namhafte 
Künstler traten bereits bei den vergange-
nen Festen auf, so waren unter anderem 
schon der „König von Mallorca“ Jürgen 
Drews, Gottlieb Wendehals, Graham Bon-
ney, Hubert Kah und viele, viele weitere 
Stars live zu Gast auf dem Sonnenschein.

Und in diesem Jahr soll alles noch schöner, 
noch größer werden! So stehen diesmal 
folgende Künstler auf der Gästeliste von 
TV-Moderator Matthias Lutz: Olaf Hen-
ning, Jörg Bausch, Fräulein Menke, Jürgen 
Renfordt, Sandy Wagner und viele weitere 
werden wieder für tolle Stimmung sorgen!

Natürlich dürfen auch die Lokalmatadoren 
„Die Fetenkracher“ auf keinen Fall feh-

len. So haben diese versprochen, am 09. 
Mai einige Auszüge aus ihrem neuen Al-
bum „100% gigantisch“ zu spielen. Auch 
Ex-ZDF Hitparaden-Moderator Uwe Hüb-
ner versucht 2013 einen zweiten Anlauf. 
Nachdem er im letzten Jahr kurzfristig 
absagen musste, wird er in diesem Jahr 
Matthias Lutz als Moderator auf der Büh-
ne unterstützen.

Auch für die Kinder gibt es einige neue 
tolle Überraschungen. Selbstverständlich 
wird auch wieder für das leibliche Wohl 
durch das bekannte Catering-Unterneh-
men Stolzenhoff gesorgt. So gibt es neben 
leckerem Grillgut auch Kaffee und Kuchen, 
wie immer zu zivilen Preisen.

Altbausanierung / Reparatur-Service
Moderner Innenausbau / Hochbau

Wir haben uns spezialisiert auf:

•    Gebäudeabdichtung von innen und außen
     mit langzeitbewährten Produkten

•    Schimmelsanierung
     mit schadstofffreien Systemen

•   schnellen Reparatur-Service

W. Rödiger GmbH
Cörmannstr. 18 · 58455 Witten

Tel.: 0 23 02 / 5 62 38  · Fax: 0 23 02 / 2 72 66
E-Mail: info@roediger-bau.de · www.roediger-bau.de

Über 30 Künstler haben bereits zugesagt

Wieder großes Fest an Vatertag auf dem Sonnenschein
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Moderator: Uwe Hübner
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An jedem letzten Dienstag im Mo-
nat laden wir unsere Mitglieder und 
Freunde zu einem Filmnachmittag 
ein unter dem Titel „Kino im Café“. 
Ein nicht-kommerzielles Kino, wo 
Sie neue Kontakte knüpfen und ge-
nerationenübergreifend mit anderen 
Menschen ins Gespräch kommen 
können.

Der Eintritt und die Verköstigung sind 
kostenfrei für die Besucher. Teilneh-
mer können aber gerne - wie auch 
bei den letzten Filmnachmittagen 
- in Absprache mit den Ansprech-
partnern einen Kuchen oder Knab-
bersachen mitbringen oder sich an 

Kino im Café

Mitte Mai erscheint der neue Gäs-
tewohnungskatalog mit vielen at-
traktiven Reisezielen für unsere 
Mieter und Mitglieder. Der reich be-
bilderte Katalog bietet detaillierte 
Informationen zu den einzelnen 
Gästewohnungen, aber auch zur 
Region mit möglichen Ausflugszielen. 
Schauen Sie doch einfach mal hinein 
und entdecken Sie Ihr nächstes Ur-
laubsdomizil.

Den Katalog erhalten Sie kostenlos in 
unserer Geschäftsstelle Dieckhoffs-
feld 1. Sie finden ihn aber auch auf 
unserer Internetseite unter www.
witten-mitte.de.

Und natürlich gibt es auch Infos   zur 
Witten-Mitte-Gästewohnung. Sie er-
warten Besuch und können Verwand-
te oder Freunde nicht in der eigenen 
Wohnung unterbringen? Dann bietet 
unsere Gästewohnung eine gute Al-
ternative. Ihre Ansprechpartnerin ist 
Stephanie Pieper, Telefon 2 81 43 - 31

Urlaub - Spezial
Übernachten in 
Gästewohnungen 
und Deutschland 
entdecken

UrlaUb - SpezialÜbernachten in Gästewohnungen

Stuttgart, Saarbrücken, Schneeberg, plauen, Suhl, Olbernhau, zittau, Chemnitz, Freiberg/
Sachsen, pirna, löbau, erfurt, Weimar, leipzig, leipzig-Neuseenland, Nordhausen, Thale, 
Hattingen, Witten, Unna, Oberhausen, Dortmund, Wolmirstedt, Magdeburg, Münster, biele-
feld, lemgo, Hannover, Wolfsburg, Neustadt am rübenberge, Celle, bad Saarow, berlin, 
eberswalde, Wilhelmshaven, Hamburg, Schwerin, Torgelow/Marlow, Neubrandenburg, Wis-
mar, bützow, Güstrow, Ostseeküste, rostock, Kiel, Wolgast, bergen auf rügen, Schleswig

ausgabe Juni 2013 - Mai 2014

Deutschland entdecken.

Neues Projekt  „ Kino im Café“

der Vorbereitung und Durchführung 
der Filmnachmittage beteiligen. Ihre 
Ansprechpartnerin bei Witten-Mitte 
ist Anne Klar, Telefon 2 81 43 - 25.

Die vier Veranstalter - Senioren-
vertretung der Stadt Witten, AWO 
WiSeL-Netzwerke, Evangelisch-Frei-
kirchliche Gemeinde im Oberdorf 
und Witten-Mitte - haben aus der 
Not, den Titel aus rechtlichen Grün-
den nicht bewerben zu dürfen, eine 
Tugend gemacht und kündigen den 
jeweiligen Film nur durch eine kurze 
Inhaltsangabe an. Wer von den Be-
suchern kurz vor dem Filmstart den 
Titel errät, kommt in die Verlosung 
eines Überraschungspreises.

 Neugierig? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen, 
an unserer nächsten Kinovorführung 
teilzunehmen.

 Wo? 
Ganz zentral, im Gemeindezentrum 
„Im Örtchen 3“. Die ebenerdigen 
Räume sind auch für mobilitätsein-
geschränkte Besucher gut erreichbar.

 Nächster Termin: 
30. April 2013, 15.30 Uhr

Lauterbach G
m

bH

• Möbel nach Maß

• Treppenbau
• Innenausbau
• Wintergärten
     aus Holz und Kunststoff

• Fenster & Haustüren
• Sicherheits-Schließsysteme
• Reparaturen etc.
• Tür- und Fensteröffnungen
     Tag und Nacht

Friedrich Lauterbach GmbH
Wullener Feld 9 b    D-58454 Witten

02302/

B E S T A T T U N G E N 
Bommerholzer Straße 40 a

0 23 02 / 3 10 44

Geprüfter
Bestatter
Mitglied der Innung  
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Bereits zum 3. Mal wird das Witten 
City mobil, das große Kinder- und 

Familienfest, jede Menge Spielspaß nach 
Witten bringen.

Am 15. und 16. Juni macht es wieder 
Station auf dem Parkplatz des Einrich-
tungshauses Ostermann in Witten-
Annen und die Hauptsponsoren, die   
Wohnungsgenossenschaft Witten-Mit-
te, das Einrichtungshaus Ostermann, die 
Stadtwerke Witten und die SGW Sied-
lungsgesellschaft Witten, locken mit 
spannenden Aktionen.

Das bedeutet: zwei Tage lang nach Her-
zenslust spielen, bei Mitmachaktionen 
tolle Preise gewinnen, im Handwerker-
dorf auf Entdeckertour gehen oder auf 
den Bobby-Cars richtig durchstarten. 
Und auch im „Familiengarten“ mit dies-
mal sechs großen Kreativ-, Bastel- und 

Spielzelten sowie dem BabyOne Super 
Memo gibt es viel zu entdecken. Und 
während sich der Nachwuchs vergnügt, 
können die Eltern in den bequemen 
Stühlen der Elternlounge Platz nehmen 
und relaxen.

Das Highlight für die Jüngsten ist auch 
in diesem Jahr wieder der Bobby-Car-
Cup, präsentiert von Witten-Mitte. Mit-
machen können alle Kinder, die nicht 
jünger als drei und nicht älter als sechs 
Jahre sind. Anmeldungen zum Bobby-
Car-Cup 2013 gibt es in den Kindergär-
ten und Kitas der Stadt oder können un-
ter: falk@2sense.de an-
gefordert werden. Am 
Samstag, 15. Juni 2013, 
wird sich dann ab 14.30 
Uhr zeigen, wer sein 
Bobby-Car beherrscht.

Alle Angebote beim 3. 
Witten City mobil sind 
kostenlos - der Ein-
tritt ist frei!

Und eine große Tom-
bola lockt wieder 
mit tollen Preisen. 

3. Witten City mobil 
am 15. und 16. Juni 2013

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo – Sa: 10.00 bis 20.00 Uhr

A44, Abf. Witten-Ost  45Gewerbegebiet Annen Fredi-Ostermann-Str. 1Telefon 0 23 02 - 98 50

CENTRUM WITTEN

OSTERMANNCENTRUM WITTEN www.ostermann.de
24 Stunden Home-Shopping!

Jetzt online einrichten!

DAS FULL-SERVICE EINRICHTUNGS-CENTRUM. Hier finden Sie für jeden Geschmack und für jedes Budget die optimalen Möbel. Überzeugen Sie sich selbst!

SOFORT WOHNEN.
Das Ideencenter, jung, cool, stylish, retro oder witzig. Wohnweisende Einrichtungsideen gleich zum Mitnehmen.

ALLES SOFORT 
FÜRS KIND 
Der Mega-Fachmarkt für unsere jüngsten Kunden.Das komplette Babysortiment von Autositz bis Kuscheltier.

RÄUME NEU ERLEBENLOFT bietet Design-
Möbel für alle, die sich so einrichten wollen, wie es ihrem eigenen Lebensstil entspricht.

DEUTSCHLANDS MODERNSTES EINRICHTUNGS-CENTRUM!

EINRICHTUNGSHAUS

KÜCHEN-
FACHMARKT

MITNAHMEMARKT POLSTER 
& DESIGN-
SPEZIALIST

BABY-
FACHMARKT

1 CENTRUM, 4 WELTEN UND 1000 ALTERNATIVEN! Alles unter einem Dach! Die ganze Welt der Küchen – präsentiert in 4 einzigartigen Fachbereichen.

IMMER EINE IDEE VORAUS - 5 WOHN-SPEZIALISTEN IN EINEM CENTRUM!

MM!!!!!!!!

CENTRUM!

WITTENWITTEN

Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG

Restaurant 
ab 9.00 Uhr 
geöffnet Alles Wohnen dieser Welt – In einem Centrum!OST_345632_Image_W_A5hoch_4c.indd   1

25.09.12   15:44

Spiel und Spaß beim Kinder- und Familienfest

Kinder- und Familienfest 3. Witten City mobil
Schirmherrin: Bürgermeisterin Sonja Leidemann

Samstag,  15.6.2013, 11.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag,  16.6.2013, 11.00 – 18.00 Uhr

Parkplatz des Möbelhauses Ostermann in Witten

Für die Mieter von Witten-Mitte Glück 
in doppelter Hinsicht, denn sie bekom-
men einen Losgutschein geschenkt, der 
rechtzeitig vor der Veranstaltung ver-
schickt wird.

Foto: 2sense event GmbH

Foto: 2sense event GmbH
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Aktuell

Unser diesjähriger Ausflug führt uns 
zum schönen Möhnesee. Das „westfä-

lische Meer“, die größte Talsperre im Sau-
erland, sowie der angrenzende Arnsberger 
Wald sind beliebte Ausflugsziele für die 
Menschen aus Nordrhein-Westfalen.

Im Westen wird der Möhnesee von einer 
beeindruckenden Staumauer begrenzt. 
Diese wurde im 2. Weltkrieg in der Nacht 
vom 17. Mai 1943 Ziel von Luftangriffen 
der alliierten Streitkräfte. Den Engländern 
gelang es, ein riesiges Loch in die Stau-
mauer zu reißen. Mehr als 1.500 Menschen 

wurden in den Tod gerissen und selbst im 
Ruhrgebiet (auch in Witten) konnte man 
die vernichtende Wirkung der Flutwelle er-
leben. Da die Talsperre als Wasserreservoir 
für die Bevölkerung im Ruhrgebiet äußerst 
wichtig war, wurde der Wiederaufbau der 
Staumauer in nur fünf Monaten bewältigt. 
In diesem Jahr, anlässlich der 100-Jahrfeier 
der Möhnesee-Talsperre, finden zahlreiche 
Veranstaltungen und Feierlichkeiten statt!

Nach unserer Ankunft mit dem Bus wer-
den wir im Ferien-und Bildungszentrum 
Heinrich-Lübke-Haus in Günne zu einem 

dreigängigen Mittagsmahl erwartet. An-
schließend besteht die Möglichkeit, einen 
Spaziergang zur Staumauer zu unterneh-
men (ca. 20 - 30 Minuten Fußweg). Denn 
dort werden wir um 14.00 Uhr zu einer 
Kurzführung erwartet (an der Schiffsanle-
gestelle). Alle anderen Ausflügler, die nicht 
so gut zu Fuß sind, werden mit dem Bus 
dorthin gebracht. Danach steht eine ein-
stündige Schifffahrt auf dem Programm 
(15.00 - 16.00 Uhr). Wer möchte, kann auf 
dem Schiff ein Kaffeegedeck (auf eigene 
Kosten) bestellen.

Freuen wir uns auf ein paar erholsame 
Stunden am „westfälischen Meer“.

Am Spätnachmittag bringt uns der Bus 
nach Witten zurück.

Mitgliederausflug 2013

Mit Witten-Mitte zum Möhnesee

Ausflug zum Möhnesee

Mittwoch, 03. Juli 2013

Kostenbeitrag pro Person 19,50 Euro
einschließlich
	 •		Mittagessen
	 •		Kurzführung	über	die	Staumauer
	 •		Schifffahrt	auf	dem	Möhnesee

Hin- und Rückfahrt erfolgen mit 
einem Reisebus, die Kosten für den 
Reisebus übernimmt Witten-Mitte

Abfahrt: 10.00 Uhr
 Ardeystraße 80/82/
 Ecke Dieckhoffsfeld

Rückfahrt: ca. 16.15 Uhr

Verbindliche Anmeldung bis zum 
25. Juni 2013 unter Telefon 2 81 43 - 0.
Für Rollstuhlfahrer wäre es von Vor-
teil, eine Begleitperson mitzubringen.

Termin 03.

• Altbausanierung
• Neubauten
• Beratung, Planung und 

Ausführung sämtlicher 
elektrotechnischer Arbeiten

• Photovoltaik- Anlagen
• Hausautomatisierung
• Antennentechnik
• EIB/KNX- Anlagen
• Industrieanlagen
• Netzwerktechnik
• Kundendienst
• Notdienst

Elektro Vaupel GmbH
Geschäftsführer Torsten Stadkus

Augustastraße 36 · 58452 Witten
Tel. 0 23 02 / 9 14 48 77

vaupel-wit@t-online.de
www.elektro-vaupel.de

1060_Vaupel_W82  12.11.2012  11:41 Uhr  Seite 1
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Quelle: Archiv Touristik GmbH Möhnesee

Quelle: Archiv Touristik GmbH Möhnesee
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Aus den Wohngebieten

Salinger Feld 60
58454 Witten
Tel:  (0 23 02) 36 62
Fax: (0 23 02) 93 32 78
Mobil: (01 71) 2 10 72 02
dobrunz@malerbetrieb-ferber.de
www.malerbetrieb-ferber.de

Gesetzgeber verlangt
Trinkwasserüberprüfung

(v.l.n.r.: Jürgen Dietrich, Hans-Ulrich Kiesel-
bach, Manfred Dräger, Frank Nolte, Gerhard 
Rother)

Mitglieder- und Freundescafé Hauptstraße
Am 18. Dezember 2012 eröffnete Wit-
ten-Mitte ein zweites Mitglieder- und 
Freundescafé als zentralen Treffpunkt 
im Innenstadtbereich. Bei der Eröff-
nung gratulierten der stellvertretende 
Bürgermeister Hans-Ulrich Kieselbach, 
Sozialausschussvorsitzender Jürgen 
Dietrich, Hartmut Claes als Geschäfts-
führer des Caritas-Verbandes sowie Ma-
ren Windemuth vom Deutschen Roten 
Kreuz und Jochen Klein vom „Wittener 
Seniorenbüro“ dem Witten-Mitte-Vor-
stand Frank Nolte und Gerhard Rother 
sowie dem Aufsichtsratsvorsitzenden 
Manfred Dräger für ihr fortschrittliches 
und verantwortungsvolles Handeln in 
der sozialen Quartiersgestaltung für die 
Menschen in Witten.

Bei selbstgebackenem Kuchen, Kaffee 
und Glühwein gestalteten Café-Be-
sucher mit Gedichten und festlichen 
Weihnachtsgesängen einen unterhalt-
samen Nachmittag. So wie bei diesem 
Eröffnungsnachmittag wird die Be-
gegnungsstätte in der Hauptstraße 78 
zu einem großen Teil von einem Team 
ehrenamtlicher Helfer betrieben.

Alle Besucher zeigten sich erfreut über 
die großzügige Gestaltung mit Bildern, 
die von Mitgliedern selbst handgemalt 

wurden und zu einer besonderen Identi-
fikation beitragen. Der eigentliche Blick-
fang des Cafés wurde von dem Künstler 
Roberto Trementino gestaltet: Ein rund 2 
mal 1 Meter großes Gemälde, mit einem 
außergewöhnlichen und sehenswerten 
Witten-Mitte-Logo, das an exponierter 
Stelle des Cafés hängt. Das Bild ist beim 
Genossenschaftstag am Rheinischen Esel 
entstanden.

Zukünftig wird die Witten-Mitte-Sozi-
alarbeiterin Anne Klar nach Bedarf dort 
Sprechstunden anbieten. Anne Klar wird 
unterstützt von Ulrike Lillemeier und en-
gagierten ehrenamtlichen Mitgliedern. 
Das freundliche Team sucht noch weite-
re Verstärkung. 

Interessenten wenden sich bitte an   
Anne Klar, Telefon 2 81 43 - 25.

Gutes und einwandfreies Trinkwas-
ser ist ein lebensnotwendiges und 
schützenswertes Gut. Daher schreibt 
der Gesetzgeber vor, dass das Trink-
wasser regelmäßig untersucht wird, 
um die Gesundheit der Verbraucher 
zu schützen. Bei der Probeentnahme 
und Analyse des Wassers wird die Le-
gionellenzahl ermittelt. Legionellen 
sind Bakterien, die eine durch Wasser 
übertragene Infektionskrankheit, die 
Legionellose (auch Legionärskrank-
heit genannt), auslösen können.

Die Wasserentnahmen erfolgen im 
Keller und am Ende der Steigleitung 
bzw. der letzten Zapfstelle im Haus. 
Dazu kann es erforderlich sein, dass 
die von Witten-Mitte beauftragten 
Fachunternehmen auch Zutritt zu 
den Wohnungen benötigen. Wir bit-
ten um Ihr Verständnis. Die Trinkwas-
serüberprüfung dient dem Gesund-
heitsschutz aller Hausbewohner.

Wichtig: Die beauftragten Fachfir-
men melden sich rechtzeitig an und 
können sich auch ausweisen.
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Rückblick

•  Beratung
•  Planung
•  Herstellung
•  Fenster
•  Haus- und
 Innentüren
•  Innenausbau
•  Einbaumöbel
•  Rollläden
•  Reparaturservice
Jahnstr. 15
58455 Witten
Tel.:  0 23 02 / 5 51 16
Fax: 0 23 02 / 2 69 60
E-Mail: info@schreinerei-hesse.de
Internet: 
www.schreinerei-hesse.de

Peter Hesse
GmbH & Co Schreinerei KG Witten

Schreinerei Kunststoff-Fenster

Neue Mode in einem vollen Haus erleb-
ten die Besucher der Modenschau unse-
rer Wohnungsgenossenschaft am 22. Ja-
nuar 2013 im Pfarrzentrum „Herz-Jesu“ 
in Bommern. Drei Stunden lang konn-

ten Mieter hier neue Anregungen für die 
kommenden Monate in Tuchform erhal-
ten. Das mobile Einkaufszentrum „Mobile 
Mode“ aus Wuppertal-Ronsdorf zeigte 
farbenfrohe Frühjahrsmode, die von unse-

ren Mietern vorgeführt wurde, die sich 
als „Models zum Anfassen“ durch den 
Saal bewegten. Verkaufsschlager waren 
rote und grüne Frühlingsblazer, die es bis 
in Übergrößen gab und die Sehnsucht 
nach wärmeren Tagen zum Ausdruck 
brachten.

Umsorgt wurden die Besucher/-innen 
dabei von unseren ehrenamtlichen Mit-
gliedern, die die Cafénachmittage durch 
ihren Einsatz mit ermöglichen. Mit Kaf-
fee, Schnittchen und Kuchen war auch 
für das leibliche Wohl gesorgt und auf 
den Frühling wurde mit einem Glas Sekt 
angestoßen.

Ein herzliches Dankeschön sei hier an 
alle gerichtet, die zum Gelingen dieser 
Modenschau durch ihre unterschiedlich-
sten Einsätze beigetragen haben.

Mieter bekommen mobile Mode frei Haus

W

-witten@t-online.de



Mia Flege 
geb. 23.01.2013, 2.310 g, 46 cm
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Wir über uns

Wenn auch Sie gerade stolze Eltern geworden sind, schicken Sie uns ein Foto 
von Ihrem Nachwuchs. Per Post an die Geschäftsstelle Dieckhoffsfeld 1, 58452 
Witten, oder per E-Mail an info@witten-mitte.de. Name, Geburtsdatum, Grö-
ße und Gewicht Ihres Sprösslings bitte mit angeben. Wir veröffentlichen das 
Foto und spendieren einen Einkaufsgutschein über 20 Euro.

Witten-Mitte-Nachwuchs Herzlichen
Glückwunsch

80 Jahre
12. Mai Theodor Elsweiler

06. Juni Friedrich Hartmann

11. Juli Hannelore Hooß

14. Juli Irene Teichmann

30. Juli Waltraud Bültmöller

18. Aug. Ingrid Hein

75 Jahre
03. Mai Christel Schlottmann

10. Mai Riza Yildiz

11. Mai Ingrid Löwenstein

11. Mai Dieter Auffermann

21. Mai Horst Töllner

29. Juni Gerd Nölle

12. Aug. Ingrid Zielske

Diamantene Hochzeit
27. Juni Margret und Friedhelm Feld

An dieser Stelle gratulieren wir 
unseren Mitgliedern zu besonderen 
Geburtstagen oder Ehejubiläen. 

Da uns die Termine von z.B. Gold- oder 
Diamant-Hochzeiten nicht bekannt 
sind, informieren Sie uns bitte.

Mitglieder, die keine Ankündigung 
ihres Geburtstages wünschen, teilen 
uns dies bitte mit.

Telefon 2 81 43 - 22
Hannelore Prokop

Ben Leon Wilzer Dawid
geb. 19.10.2012, 3.120 g, 50 cm

Im Januar dieses Jahres gab es wie-
der ein besonderes Dienstjubiläum bei 
Witten-Mitte. 20 Jahre ist Hannelore 
Prokop nun für Witten-Mitte tätig. Aus 
einer Anstellung als Vertretungskraft 
wurde seinerzeit ein festes Arbeitsver-
hältnis.

Hannelore Prokops Arbeitsgebiet ist die 
Wohnungsverwaltung. Hier ist sie An-
sprechpartnerin für unsere Mitglieder, 

Mieter sowie Interessenten und berät 
rund ums Wohnen und die Mitglied-
schaft bei Witten-Mitte. 

Zu ihren Aufgaben gehört die komplette 
Abwicklung der Wohnungsmietverhält-
nisse vom Erstgespräch bis zum Ver-
tragsabschluss. Und auch für die Sorgen 
und Nöte unserer Mitglieder hat sie im-
mer ein offenes Ohr. 

Bei größeren Modernisierungsmaßnah-
men übernimmt Hannelore Prokop häu-
fig auch die Betreuung unserer Mieter 
direkt vor Ort.

Witten-Mitte gratuliert zum 20-jähri-
gen Dienstjubiläum und wünscht Han-
nelore Prokop alles Gute.

20 Jahre bei Witten-Mitte
Hannelore Prokop feiert Dienstjubiläum



Tipps und Service
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Kurz notiert

Eingriff in Hausinstallationen
Bitte nehmen Sie eigenmächtig keine Ver-
änderungen oder sonstigen Arbeiten an 
Elektroanlagen und Sanitäreinrichtungen 
vor. Solche Arbeiten gehören in die Hän-
de von Fachfirmen. Reparaturen melden 
Sie bitte unserer Verwaltung oder nach 
Dienstschluss den Handwerksfirmen laut 
unserer Notdienstliste.

Was ist bei einem Notruf zu beachten? 
Wie verhalte ich mich, wenn jemand be-
wusstlos ist? Welche Symptome zeigen 
sich bei Schlaganfall und Herzinfarkt? 
All diese Fragen werden in einem Erste 
Hilfe-Kurs erörtert, den wir unseren Mie-
tern und Mitgliedern in Zusammenarbeit 
mit dem Deutschen Roten Kreuz anbie-
ten. Der Kurs findet in unserem mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln gut erreich-
baren und barrierefreien Mitglieder- und 

+ Häusliche Pflege

+ Hausnotrufdienst

+ Menüdienst
+ Wählen Sie aus Wittens längster

Speisekarte an 7 Tagen in der Woche

Deutsches Rotes Kreuz
Annenstr. 9 · 58453 Witten · info@drk-witten.de

 0 23 02 / 16 66

Erste Hilfe-Kurs

Donnerstag, 18. April 2013
14.00 bis 18.00 Uhr

Mitglieder- und Freundescafé
Hauptstraße 78, Witten

Termin 18.

Heimat- und Geschichtsverein
Bommern. e.V.
Gemeinsamer Café-Nachmittag 
mit Witten-Mitte

Dienstag, 04. Juni 2013, 15.00 Uhr
Bodenborn 47 
(Zugang über Kreutzstück)

Thema: Die Siedlungsgeschichte 
von Bommern unter Einbezug 
der Wohnungsgenossenschaft 
Witten-Mitte eG

Auszug aus dem Fahrtenprogramm 
des Heimat- und Geschichtsvereins
Bommern e.V.

Samstag, 11. Mai 2013, 13.00 Uhr
Schloss Nordkirchen 
(Gartenbesichtigung)

Samstag, 08. Juni 2013, 11.00 Uhr
Stadtbesichtigung Rees/Niederrhein
Weiterfahrt nach Wallbeck 
(Spargelkauf) und Spargelessen 
im „Mühlenhof“

Samstag, 13. Juli 2013, 08.00 Uhr
Hellenthal in der Eifel
(Wildpark und Greifvogelstation)

Freunde des Vereins sind herzlich 
willkommen. Buchung und Aus-
künfte zum Fahrtenprogramm:
Rosemarie Weber, Ulmenstraße 51,
Telefon 0 23 02 / 3 08 92

Freundescafé in der Hauptstraße 78 statt. 

Die Teilnahme ist kostenlos, die Teilneh-
merzahl jedoch auf 15 Personen begrenzt.

Sie möchten dabei sein? 
Dann bitten wir um Ihre verbindliche An-
meldung bis spätestens 15. April 2013, bei 
unserer Sozialarbeiterin Anne Klar, Telefon 
2 81 43 - 25.

Vorsicht Einbrecher
Seien Sie aufmerksam und machen Sie 
es den ungebetenen Gästen schwer. Ach-
ten Sie auf Fremde im Haus oder auf dem 
Grundstück und sprechen Sie diese ggf. an. 
Nutzen Sie die Gegensprechanlage und fra-
gen Sie nach, wer ins Haus will. Bei Gefahr 
oder im dringenden Verdachtsfall alarmie-
ren Sie die Polizei per Notruf unter 110.

Erste Hilfe im Alltag

Termine
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Gewinnspiel

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Die Gewinner werden in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. 
Ausgeschlossen sind Mitarbeiter der Wohnungsgenossenschaft Witten-Mitte 
eG und des Unternehmens Offsetdruck Dieckhoff sowie deren Angehörige.

Lösungswort:

Gewinner Ausgabe Dezember 2012

1. Preis: Uwe Löwenstein
(Tagesbusfahrt nach Paris)
2. Preis: Christa Voigt
(Einkaufsgutschein über 30 Euro)
3. Preis: Eheleute Westerwick
(Einkaufsgutschein über 20 Euro)
Sonderpreis: Ilse Jaeckel
(Buch von Dr. Henning Scherf)

Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern!

15
1 2 3 4 5 6 7 8

1. Preis
Tagesfahrt für 2 Personen zur 
Holländischen Nordseeküste mit Graf´s Reisen
2. Preis
Wittener Buchbände von Heinrich Schoppmeyer

3. Preis
Einkaufsgutschein Boni-Center Witten  (20 w)

Bitte schicken Sie Ihre Lösung unter Angabe Ihres Namens und Ihrer 
Anschrift per Mail an info@witten-mitte.de oder per Post an die Woh-
nungsgenossenschaft Witten-Mitte eG, Dieckhoffsfeld 1, 58452 Witten. 

Einsendeschluss ist der 28. Juni 2013

9 10 11 12 13



Forum

Seit gut 20 Jahren ist Wolfgang Böhme 
im Bestand der Wohnungsgenossenschaft 
Witten-Mitte in Sachen Garagentore im 
Einsatz. Zuerst als angestellter Torschlos-
ser bei einem Garagenunternehmen und 
seit 1994 als selbständiger Unternehmer 
für Toreinbau, Reparaturen und Wartun-
gen an Garagenanlagen. Was kaum einer 
der Witten-Mitte-Mieter weiß: Wolfgang 
Böhme gründete 2002 einen Förderver-
ein, den Children Education Help e.V., um 
bedürftigen Kindern in Ghana eine Schul-
ausbildung und medizinische Grundver-
sorgung zu ermöglichen und deren Le-
benssituation insgesamt zu verbessern.

Wolfgang Böhmes Ehefrau Edna stammt 
aus Ghana. Gemeinsam mit Tochter Ka-
tharina reist das Ehepaar regelmäßig nach 
Ghana, aber nicht nur, um die Familie zu 
besuchen. Ghana, ehemalige britische Ko-
lonie, liegt im Westen Afrikas an der At-
lantikküste und gilt als Dritte-Welt-Land. 
40% der Bevölkerung leben in großer 
Armut, rund 30% sind Analphabeten. In 
Ghana besteht Schulpflicht, allerdings 
muss auch Schulgeld bezahlt werden. 
Wer sich dies nicht leisten kann, muss die 
Schule verlassen. Deshalb sieht man nicht 

selten Kinder schon früh morgens auf 
dem Feld arbeiten, um die Familie zu un-
terstützen und für sich selbst das Schul-
geld zu verdienen.

Mit Hilfe der über den Förderverein ge-
sammelten Spenden soll vornehmlich Wai-
sen und Halbwaisen eine Schulausbildung 
finanziert werden. Die Mutter von Edna 
Böhme ist Schulleiterin der Nkyenoa-
Schule, einer Dorfschule (zugleich Grund- 
und Hauptschule, Kindergarten) im Be-
zirk Akwapim Akropong in der Nähe der 
Hauptstadt Accra. Gemeinsam mit den 
„Weißen Vätern“, Afrika-Missionaren des 
Bistums Münster, sorgt die Schulleiterin 
dafür, dass die Spenden und Fördermittel 
des Hilfsprojektes zu 100% den benach-
teiligten Kindern zu Gute kommen.

Aber nicht nur Einzelspenden sind will-
kommen. Auch die Unterstützung in Form 
einer Patenschaft ist möglich. Mit 15 Euro 
monatlich werden Schulgeld, Bücher, Ma-
terialien und Schulkleidung sowie die me-
dizinische Grundversorgung des Paten-
kindes finanziert. Wer möchte, kann auch 
Kontakt zu seinem Patenkind aufnehmen, 
ihm schreiben oder es sogar besuchen. 

Fragen hierzu beantwortet Wolfgang 
Böhme gerne (siehe Kontaktdaten). Eine 
Patenschaft ist natürlich keine lebenslan-
ge Verpflichtung. Optimal ist es, wenn die 
Ausbildung der Kinder bis zum 18. Lebens-
jahr gefördert wird. Das verbessert ihre 
Lebenssituation und Zukunftsperspekti-
ven. Daher sind die Schulkinder für jede 
finanzielle Hilfe dankbar.

Der Förderverein Children Education Help 
e.V. ist seit 2002 unter der Nr. VR 140521 
beim Amtsgericht Osnabrück registriert. 
Er ist unabhängig, neutral, überparteilich 
und als gemeinnützig anerkannt. Bisher 
ist jeder eingeworbene Cent in die Vorort-
Förderung geflossen, ohne Abzüge für 
Verwaltung, Reisen o.ä.

Children Education Help e.V.
Konto 2 530 500 · BLZ 280 670 68
Volksbank Neuenkirchen-Vörden

Infos
Wolfgang Böhme
Wulfetannen P 1 · 49597 Rieste
Boehmew@t-online.de
www.child-edu.de
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